
Nachrichten aus dem

  Albachtal
Dezember ´19 - Januar ‘20

Hunger nach Gerechtigkeit
60 Jahre – Brot für die Welt

Liebe Gemeinde!

Seit 60 Jahren gibt es die Aktion „Brot für 
die Welt“. Hunger nach Gerechtigkeit – 
so heißt das Motto der 61. Aktion, die mit 
dem 1. Advent 2019 beginnt.

Brot für die Welt ist das weltweit tätige 
Hilfswerk der evangelischen Landes- und 
Freikirchen und ihrer Diakonie. In mehr als 
90 Ländern rund um den Globus hilft es 
armen und ausgegrenzten Menschen, aus 
eigener Kraft ihre Lebenssituation zu ver-
bessern.

Ein zentraler Schwerpunkt der Arbeit 
von Brot für die Welt ist die Ernährungs-
sicherung. Doch daneben setzt sich 
die Organisation ein für die Bekämpfung 
der Armut, für Bildung und Gesundheit, 
für Menschenrechte und Bewahrung der 
Schöpfung.

Mit Hilfe der evangelischen Kirchenge-
meinden wurde in den letzten 60 Jahren 
Millionen von Menschen ein besseres Le-
ben ermöglicht. Doch nach wie vor leiden 
viele Menschen unter Hunger, Armut und 
Ungerechtigkeit.

Um auch ihnen zu helfen, benötigen wir 
Ihre Unterstützung. 

Darum haben wir unserem Kirchenboten 
nicht nur eine Spendentüte beigelegt, 
sondern auch eine Informationsbroschüre. 
Darin werden verschiedene Projekte vor-
gestellt:

 -  Mit Bio-Bananen aus der Armut in 
Peru

 -  Keine Angst mehr vor Hunger in 
Tansania

 -  Beistand für die Unberührbaren in 
Indien

 -  Eine Chance für Müllkinder in Mo-
sambik.

Schon an dieser Auswahl können Sie er-
kennen, wie vielfältig die Hilfe ist, die durch 
Brot für die Welt geschieht.

Mit Ihrer Spende können Sie einen Beitrag 
leisten, damit unsere Welt gerechter und 
menschenwürdiger wird.

Eine gesegnete Adventszeit und Got-
tes Begleitung im neuen Jahr 2020, 
wünscht Ihnen

Ihr Pfarrer

Helmut Gerstner



Unsere Kirche in Alfeld - Thalheim - Lauterhofen

BESUCH AUS LÉBÉNY

Am ersten Oktoberwochenende kamen neun 
junge Erwachsene aus unserer ungarischen 
Partnergemeinde zu Besuch. Stefanie Mertel 
organisierte die Begegnung und sorgte für ein 
abwechslungsreiches Programm. So wurde 
die Befreiungshalle bei Kehlheim besucht 
und mit dem Schiff der Donaudurchbruch be-
fahren. Den Abschluss bildete die Feier des 
Erntedankgottesdienstes in Alfeld. Durch Be-
gegnungen und Gespräche wurde die Partner-
schaft, die seit 25 Jahren besteht, vertieft und 
belebt.

PILGERGOTTESDIENST

Eine Woche später hatten Pfarrer Utzat von 
Fürnried und Pfarrer Gerstner von Alfeld ihre 
beiden Gemeinden zu einem Pilgergottes-
dienst eingeladen. Bei strahlendem Sonnen-
schein kam eine große Gemeinde zusammen. 
Von der Ortsmitte Alfelds aus ging es zu Fuß 
in Richtung Wörleinshof. An verschiedenen 
Stellen sammelten sich alle zu einer bibli-
schen Betrachtung. Dabei wurden z.B. ein 
Fels, ein Baum oder der Himmel betrachtet 
und mit der Botschaft der Bibel in Beziehung 
gesetzt. Man sang Lieder, betete und zog 
dann weiter. Zum Abschluss gab es ein Mit-
tagessen im Gemeindeamt Alfeld.

NEUE PRÄPARANDEN-
GRUPPE
Ende Oktober wurden die neuen Präparanden 
im Gottesdienst der Gemeinde vorgestellt. 
Es sind dies: Aron Dekrell aus Alfeld, Maja 

Höfler aus Alfeld, Elias Lehnerer von der Ro-
senmühle, Martin Pallapies von Kauerheim, 
Laura Pilhofer aus Alfeld, Lorenz Röhrer aus 
Pollanden, Henrik Stricker aus Alfeld, Jule Utz 
aus Thalheim und Lara Zimmermann aus Thal-
heim. Diese jungen Leute treffen sich monat-
lich zusammen mit Pfarrer Gerstner. Wir wün-
schen Ihnen eine gute und gesegnete Zeit.

NEUER ELTERNBEIRAT  
IM HAUS FÜR KINDER

Beim ersten Elternabend gab Juliane Ehrig 
einen anschaulichen Bericht über die Aktivi-
täten des Elternbeirats im vergangenen Kin-
dergartenjahr. Pfarrer Gerstner bedankte die 
Elternbeiräte und überreichte allen ein klei-
nes Geschenk. Dann fanden Neuwahlen statt. 
Gewählt wurden Juliane Ehrig (Vorsitzende), 
Saskia Gundel (stellv. Vorsitzende), Chris-
tian Munkert, Dr. Christiane Wagner, Corinna 
Germ und Yvonne Manlig. Wir wünschen den 
Gewählten alles Gute für ihre wichtige Tätig-
keit.

Der neugewählte Elternbeirat organisierte 
bereits die Bewirtung beim Laternenzug und 
bewilligte einen finanziellen Zuschuss für die 
Anschaffung von Kinderbesteck, Geschirr und 
Teppichen für die Spielecke. Herzlichen Dank 
dafür!

FEUERWEHRÜBUNG

Ende September machte die Freiwillige Feuer-
wehr Alfeld eine Übung an der Kirche. Denn 
das Kirchengebäude ist von einer hohen Mau-

er umgeben. Außerdem gibt es nur drei enge 
Zugänge, über die im Ernstfall Menschen in 
Sicherheit gebracht werden müssen.

Viele interessierte Erwachsene und Kinder 
kamen und schauten zu. Das Löschwasser lief 
über das Dach herab, während Feuerwehrleu-
te mit Atemschutzmasken in die Kirche ein-
drangen und Jugendliche in Sicherheit brach-
ten, die sich als Unfallopfer zur Verfügung 
gestellt hatten. 

Hoffen wir, dass so ein Einsatz niemals nö-
tig wird. Aber die Übung, die gut verlief, war 
sinnvoll, weil sich die Feuerwehrleute so mit 
den örtlichen Gegebenheiten vertraut machen 
konnten. 

Ein großes Dankeschön sagen wir unserer 
freiwilligen Feuerwehr Alfeld.

VORAUSSCHAU

POSAUNENCHOR  
THALHEIM

Am 1. Advent werden vom 
Thalheimer Posaunenchor für 
60 Jahre aktiven Bläserdienst 
geehrt Günther Oberleiter und 
Hermann Oberleiter, und für 25 Jahre Bläser-
dienst Norbert Süß.

Es ist schon außergewöhnlich in unserer 
Zeit, wenn sich Gemeindeglieder über viele 
Jahrzehnte mit Eifer und großer Freude im 
Posaunenchor für die Kirchengemeinde ein-
setzen. Darum wollen wir diese langjährigen 
Mitarbeiter im Gottesdienst am 1. Advent eh-
ren, der bereits um 8 Uhr beginnt. Dazu ist die 

ganze Gemeinde herzlich eingeladen.



Unsere Kirche in Alfeld - Thalheim - Lauterhofen

Impressum:
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„Lebendige Kirche im Dorf“
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Aus unseren Kirchenbüchern
Die Heilige Taufe empfingen:

Anton Giglhuber aus Alfeld
Phil Boesler aus Lieritzhofen

Kirchlich bestattet wurden:

Georg Schramm aus Vorra, 
im Alter von 69 Jahren
Erwin Fuchs aus Thalheim, 
im Alter von 69 Jahren
Liselotte Haas aus Thalheim, 
im Alter von 75 Jahren

UNSERE GOTTESDIENSTE
1. Advent 1. Dezember
 8.00 Uhr Thalheim mit Ehrungen
 9.30 Uhr Alfeld (Pfr. Gerstner)
2. Advent 8. Dezember
 8.00 Uhr Lauterhofen (Pfr. Gerstner)
 9.30 Uhr Alfeld Gottesdienst mit der 

Stubenmusik Naber
3. Advent 15. Dezember
 9.30 Uhr Alfeld mit dem Kirchenchor
 10.30 Uhr Thalheim Gottesdienst mit dem 

Gesangverein
4. Advent 22. Dezember
 9.30 Uhr Alfeld (Pfr. Gerstner)
Heiliger Abend 24. Dezember 
 15.00 Uhr Lauterhofen Christvesper
 16.00 Uhr Alfeld Familiengottesdienst
 17.00 Uhr Alfeld Christvesper
 18.00 Uhr Thalheim Christvesper
Christfest I 25. Dezember
 9.30 Uhr Alfeld (mit Abendmahl)  

(Pfr. Gerstner)
Christfest II 26. Dezember
 9.30 Uhr Thalheim (Abendmahl)  

(Pfrin Kossatz)
Sonntag 29. Dezember
 9.30 Uhr Alfeld (Pfr. Kaeppel)
 18.00 Uhr Alfeld St. Bartholomäus

Weihnachtskonzert  
der Alfelder Chöre und Gesang-
vereine

Altjahresabend 31. Dezember
Jahreschlussgottesdienste
 16.30 Uhr Alfeld (Pfr. Gerstner)
18.00 Uhr Thalheim
Neujahrstag 1. Januar 2020
 16.30 Uhr Alfeld (Pfr. Gerstner) Gottes-

dienst mit Heiligem Abendmahl
Sonntag 5. Januar 2020
 9.30 Uhr Alfeld (Pfr. Gerstner)
Epiphanias 6. Januar 2020
 9.30 Uhr Thalheim (Pfr. Gerstner)
 14.00 Uhr Waller (Pfr. Gerstner)
1. n. Epiphanias 12. Januar 2020
 9.30 Uhr Alfeld
2. n. Epiphanias 19. Januar 2020
 8.30 Uhr Thalheim (Pfr. Kaeppel)
 9.30 Uhr Alfeld
3. n. Epiphanias 26. Januar 2020
 8.00 Uhr Lauterhofen (Pfrin Kossatz)
 9.30 Uhr Alfeld
L. n. Epiphanias 2. Februar 2020
 8.30 Uhr Thalheim (Pfr. Gerstner)
 9.30 Uhr Alfeld (mit Abendmahl)

WEIHNACHTSKONZERT  
IN ALFELD
Für viele berufstätige Menschen, die in ihrer 
Freizeit auch noch in Vereinen engagiert sind, 
kehrt häufig erst mit den Weihnachtsfeier-
tagen Ruhe ein. Um die Freude, die mit dem 
Christkind zu uns kommt, noch nachklingen 
zu lassen, laden wir am Sonntag nach Weih-
nachten (29.12.) zu einem festlichen Konzert 
in der St. Bartholomäuskirche ein. 

Es wirken mit Kinder und Erwachsene, die 
gerne musizieren, unser Posaunen- und Kir-
chenchor, die Männergesangvereine und der 
gemischte Chor. Beginn ist um 18 Uhr. Kom-
men Sie und genießen sie Musik, die zu Her-
zen geht. Der Eintritt ist frei.

BIBELSTUNDEN
Die sogenannten Bibelstunden in den Orts-
teilen von Alfeld, zu denen Pfarrer Gerstner 
Anfang des Jahres immer eingeladen hat, 
sind eine gute Gelegenheit miteinander ins 
Gespräch zu kommen über Fragen des Lebens 
und des Glaubens. Da Pfarrer Gerstner Ende 
Mai Alfeld verlässt, lädt er nochmals zu die-
sen Zusammenkünften ein. Sie finden statt 
am:

20. Januar in Kegelheim (Werner Maul)
21. Januar in Pollanden (Erwin Pickel)
23. Januar in Seiboldstetten (Gasthaus)
28. Januar in Lieritzhofen (Gasthaus)
29. Januar in Gotzenberg(Fam. Müller)
30. Januar in Nonnhof (Gasthaus)

Beginn ist um 19.30 Uhr.

GEMEINDEFREIZEIT  
HESSELBERG
Im kommenden Jahr findet unsere Gemein-
defreizeit auf dem Hesselberg vom 13. – 15. 
März 2020 statt. 

Wir beschäftigen uns mit Fragen des christ-
lichen Glaubens. Wenn Sie interessiert sind, 
melden Sie sich im Pfarramt an.

JUBELKONFIRMATIONEN 
2020
Wegen der großen Zahl der Jubilare feiern 
wir zwei Gedenkgottesdienste. Die Jubel-
konfirmation für die goldenen, diamantenen 
und eisernen Jubilare findet am Sonntag, den 
3. Mai 2020, und die Silberne Konfirmation 
14 Tage später am 17. Mai 2020 statt.



Diakonieverein 
Albachtal e.V.

Kranken- und Altenpflege
bei Ihnen zuhause:
Grundpflege, Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche
Versorgung

Wir unterstützen pflegende Angehörige
Beratung, Betreuung bei Behördengängen 
und Fragen zur Pflegeversicherung

Kaffeerunde in der Diakoniestation
1x im Monat Dienstags von 13.30 bis 16.30 Uhr

Wir sind für Sie da

Hauptstraße 2, 91230 Happurg Tel. 09151/5966
Diakoniestation, Hauptstraße 24a, Tel. 09151/7722 oder 70892, dvalb@t-online.de 
IBAN: DE14 7606 1482 0001 0010 00 Raiffeisenbank Hersbruck

Gruppe Ort Zeit Ansprechpartner Kosten
Osteoporose Gemeindehaus Mittwoch  Frau Brüser  25,-- pro Halbjahr  
 Happurg Gruppe 1 16.30 – 17.15 Tel. 09151 2115 b. ärztlicher Verordnung 
  Gruppe 2 17.30 – 18.15  45,-- pro Halbjahr
  Gruppe 3 18.30 – 19.15  ohne Verordnung
Fitness  Gemeindehaus Donnerstag Frau Münzenberg  10,-- pro Monat 
Gymnastik Happurg 10.00 – 11.00 Tel. 09123 13937 Mitglieder
Ausgleichsgym. für den    13,-- pro Monat
Rücken – Verbesserung der    Nichtmitglieder  
Koordination und Ausdauer 
Yoga Dorfgemeinschafts- Dienstag Edith Süß 72,-- Kursblock (8 Einheiten) 
 haus Kainsbach 18.00 - 19.00 Level 1 Kursleitung: Elisa Leykauf nur für Mitglieder 
  19.15 - 20.15 Level 2

Ansprechpartner sind die jeweiligen Gruppenleiter direkt oder Frau Süß, DV Albachtal, Tel. 09151 70892
Unser Büro ist am Mittwoch bis Freitag von 8-13.00 Uhr besetzt.

Cafe Zeitlos in der Diakoniestation 
2x im Monat Mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr

Sport für Jung und Alt
Osteoporose-Gruppen

Redaktion: Pfr. Gottfried Kaeppel, Pfr. Helmut Gerstner, Pfrin. Dr. Lydia Kossatz über Pfarramt Happurg, Hauptstraße 2, 91230 Happurg, Tel. 09151-5966.

Unsere Kirche im Albachtal

SILBENRÄTSEL – SILBENRÄTSEL – SILBENRÄTSEL – SILBENRÄTSEL – SILBENRÄTSEL – SILBENRÄTSEL

Aus den Silben
al - an - bau - bel - ber - chi - chi - dau - do - ein - en - fein - ge - ha - i - in - le - li - lin - lin - mo - n - na - ne - ni - nung - ra - re - seg - sen - stall - staub 
- te - ter - tet - ti - tum - um

sind folgende Begriffe zu bilden: (ch = 1 Buchstabe)

01. 8.

Weibl. Name (Frieden) geschieht u.a bei der Konfirmation

02. 9.

Ital. Rotwein Zuhause für Langohren

03. 10.

Beliebte Balkonpflanzen früh. franz. Kolonie, nun Vietnam, Laos, Kambodscha

04. 11.

Schillerndes Fluginsekt Stadt am Bodensee

05. 12.

Antike viele winzige Partikel

06. 13.

Bauliche Veränderung mehrstimmiger geistl. Chorgesang

07. 14.

Hauptstadt Deutschlands Nationalitätszeichen eines skand. Landes (Endbuchstabe)

Die Anfangs- und Endbuchstaben ergeben, jeweils von oben nach unten gelesen, das Lösungswort - ein Wort aus dem Markus-Evangelium

Lösungsspruch:

Name und Anschrift:

Rätsellösung Oktober 2019

„Da wird es hell in einem Men-
schenleben, wo man für das 
Kleinste danken lernt.“

Dörfler Waltraud, Alfeld
Graf Gerhard, Alfeld
Katrin Loos, Happurg
Menzel Wolfgang, Lauterhofen
Niebler Irmgard, Förrenbach
Pruy Anni, Alfeld
Sebald Andrea, Alfeld
Schmidt Gisela, Happurg
Urban Elisabeth, Autobahn-
meisterei
Wartha Renate, Happurg
Wölfel Christa, Happurg




